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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Elche ieiMe Mise . Lmiieml unö KM Mille

den limMem » lein wltiffen . FwnziWe nnä

Milche SlnsrifTe Odern!! MelMw

WTV . Großes Hauptquartier , IS . Juli . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Im Somme » G « Viet wurden gestern abend das Dorf

Lon gueoal und das östlich an das Dorf anstoßende Ge¬
hölz Delville von dem Magdeburgischen Jnfanterie -Regt .
9t*. 26 und dem Altenburger -Regt . im harten Kampfe den
Engländer « wieder entrisse « , dieneben großen
blutigen Berluften , 8 Offizier «. 280 Mann an Gefange ,
n«n einbüßten und eine beträchtliche Zahl Maschinengewehre
in unserer Hand liehen .

Feindliche Angriffe gegen unsere Stellung nördlich
O v i l l « r s , sowie gegen den Südrand von P o z i « r e 9 wur¬
den bereits durch Sperrfeuer unterbunden und hatten nirgends
de» geringsten Erfolg . Südlich der S 0 m m e scheiterten fran« ,
zösische Teilangriffe nördlich von B a r l e u x und bei B 0 lloy .
An anderen Stellen kamen sie über die ersten Ansätze nicht
hinaus .

RechtsderMaas setzte der Feind seine vergeblichen An -
strengungen gegen unsere Linien auf der „Kalten Erde "
fort. Nördlich von Ban - deSapt war eine deutsche Pa »
trouillenunternehmung erfolgreich.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
§terc3ppe M KennalfeldmrschM « » Hindeninrg.

Südlich und südöstlich von Riga haben unsere tapferen
Regimenter wiederholte , mit verstärkten Kräften geführte ruf-
fische Angriffe unter ungewöhnlich hohen Verlusten für den
Feind zusammenbreche« lassen.

SeereSMpe des SenwiIftltüMldjallS Prinzen Leytld m Bayer»

Die Lage a« der Front ist unverändert .
Auf die Bahnhöfe Horodzieja »nd Pogorjelzy

der mit russischen Truppentransporten belegten Strecke Minsk «
Richtung Baranowitschi wurden von «nserem Fliegergeschwader
erfolgreich zahlreiche Bomben abgeworfen .

HeeresgrWt des Teamls von Ltnstnges

Teilweise lebhafter «' Feuertäti ^ eit des Gegners , beson-
der» am Etochod , sowie westlich und südwestlich vo« Luck .

Armee des Generals trafen von Schmer
Kei « e besondere« Ereig « isse.

Balkan -Kriegsschauplatz .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung.
.■ _j »g— — —

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
F » a « ,ösische « Bericht .

WTB . Pari », 19. Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern morgen : Südlich der Somme griffen die Deutschen am späten
Abend und im Laufe der Nacht die französischen Stellungen von
Biaches bis Maisonnette an . Trotz wiederholter Versuche, die ihnen
schwere Verluste kosteten, konnten sie sich nicht in den Besitz von
Maisonnette setzen . Einige Teile von ihnen drangen am Kanal ent-
lang in den östlichen Teil von Biaches ein . Der Kampf geht weiter .
Auf dem linken Ufer der Maas scheiterte ein deutscher Handstreich
gegen die Höhe 304. Auf dem rechten Ufer kam es im Laufe der
Nacht zu Handgranatenkämpfen an den Zugängen zur Kapelle St .
Fin und westlich von Fleury . Ueberall wurden die Deutschen zurück -
geschlagen . Lebhafte Artillerietätigkeit in der Gegend von Laufee
und Ehenois . Auf den übrigen Teilen der Front verlief die Nacht
rph ' g.

Abends 11 Uhr : Südlich der Somme war der Tag Verhältnis -
mäßig ruhig . Der Feind hat seine Versuche gegen Maisonnette nicht
erneuert . Wir haben die Deutschen aus einigen Häusern vertrieben ,
die sie noch in dem Dorfe Biaches hielten . Von der übrigen Front
ist kein Ereignis von Bedeutung zu melden .

Französische Verwundetenziige ans dem
Ober - Elsaß .

o Zürich , 19 . Juli . (Priv .-Tel .) Wie die . .Neue Zürch .
Ztg .

" meldet , sind in den letzten Tagen zahlreiche Verwundeten -
züge von der französischen Front im Ober-Elsaß in Südost »
frankreich eingetroffen . (Gen . E . K.) .

Zur Kriegslage bei Verdun .
TU . Genf , 13. Juli . Die heutige ministeriell « Ergänzungsnote

gleitet über die , den Erwartungen durchaus nicht entsprechenden, seit
letzten Samstag Tag und Nacht fortgesetzten Anstrengungen des

Generals Nioelles hinweg , der deutschen Fleury -Stellung näher zv
rücken . Beabsichtigt wäre , wie das „Journal des Debats " und andere
Fachblätter bemerken, mit Hilfe der anderen Kampfgebieten ent -
nommenen bedeutenden Verstärkungen die deutschen Bewegungen
gegen Souville -Tavannes durch Bedrohung der Reserve -Linie mög«
lichst zu hemmen . Die heutige Mitteilung des Generals Nivelles
beweist deutlich genug , das Scheitern der französischen Absichten. L . A.

Die englisch -französische Offensive.
EnglischeBericht «.

WTB . London , 18. Juli . ( Nicht amtlich .) Reuter . (Amtlich .)
General Haig meldet , daß Nebel und Regen die Operationen nördlich
von Ovillers behinderten . Wir machten an einer Front von 1000
Yards Fortschritte , vertrieben den Feind aus stark befestigten Siel -

lungen , machten Gefangene und erbeuteten Maschinengewehre . Wir
unternahmen einen erfolgreichen Ueberfall auf die deutschen Laufgrä -
ben bei Wqtchaete . Ein deutscher Ueberfall bei Euinchi wurde durch
unser Feuer vereitelt .

WTB . London , 18. Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht :
Die Deutschen eröffneten heute Abend nach einer Beschießung mit
Tränen erzeugenden Gasbomben einen Angriff auf unsere Stellungen
in der Nachbarschaft von Longu «val und das Wäldchen von Delville .
Der schwere Kampf dauert noch an. Sonst ist nichts Wichtiges zu
berichten.

Unzufriedenheit mit der engl . Offensiv «.
0 Zürich, 19. Juli . (Privattel .) Die „Neuen Zürch. Nachr.

"

melden : Zur englischen Offensiv« schreibt der Londoner „Daily
Telegraph " : „Wir dürfen nicht erwarten , daß die gegenwärtigen
Operationen unmittelbar « und groß« Ergebnisse zeitigen werden .
Aber sie find wenigstens eine Quelle der Genugtuung , welche wir
den französischen Verbündeten auf ihr Nationalfest hin bereiten
wollten ( !) " .

Die „Times " schreiben ueu«sten« : „Unsere Erfolge sind eine
Ehrung der unsterblichen Verteidige , von Verdun . Sie kamen uns
sehr teuer zu stehen . Es kann nicht die Rede davon sein , daß wir
die zweite deutsche Linie eingenommen haben , die Erfolge zeigen nur,
daß wir einen guten Anfang gemacht haben .

" (Een . G . K .)
0 London, 19. Juli . (Pvivattel .) Den „Neuen Züricher Nachr.

"

wird von hier gedrahtet : In der englischen Presse mehrt sich die
Unzufriedenheit mit den bisherigen Ergebnissen der englisch«« Offen«
sive an der Somme . Es wird betont , daß, wo immer die Engländer
vorstießen , sie überall die Deutschen auf das Beste u-nd Sorgfältigste
vorbereitet fänden, als ob ihnen alle Pläne der Engländer zum Vor«
au» bekannt wären . Die Blätter meinen , dies könne unmöglich nur
da» Verdienst des hervorragrenden Aufklärungsdienstes der deutschen
Flieger sein. Man müsse sich ernstlich fmgen , ob nicht auch „Verrat "

im Spiele sei. Scharf zu rügen sei ferner, daß gewisse hohe Londoner
Kreise, die in alles eingeweiht seien, nach außen keine Diskretion zu
wahren wüßten , und in sogenannten vertrauten Kreisen alle» und
jede» mitteilten , sodaß es im Grunde i« England keine militärischen
Geheimnisse gebe . (Gen . G . K.)

0 Londo« , 19. Juli . (Priv .»T«l .) Dem „Zürch. Tagesanz ."

zufolge berichtet der „Times ". Korrespondent im englische»
Hauptquartier , daß das deutsch « Artilleriefeuer in der Um«
gehung von Eontalmaison äußerst schwer sei und daß fich eine
zunehmende Verstärkung der deutschen Artillerie immer fühl «
barer mache . Der Korrespondent beschwört von neuem die Be¬
völkerung, die Leistungen der Engländer nicht zu unterschätzen.
Außer bei Verdun sei noch niemals so gefochten worden , wie
bei dieser Offensive . Das Gelände sei glänzend für die Vertei «
digung geeignet und die Deutschen hätten mit ungeheueren Bor »
bereitungen und Fleiß den ganzen Geländegürtel in seiner er-
sten und zweiten Linie zu einem ununterbrochenen - Labyrinth
ineinander greifender Gräben und Stützpunkte verwandelt , die
Vorteile in den Bodenvertiefungen und Erhöhungen ausgenützt
und jedes Stück Wald , jedes Dorf , jedes Haus für Deckungen
und unterirdische Stellungen benützt. Die letzteren seien auch
durch Artilleriefeuer unzerstörbar. (Gen. G. K .) .

Die schweren Verlust « d « r Engländer .

TU . Rotterdam , 18 . Juli . Der gestern abend aus London
eingetroffene holländische Dampfer „Wilhelmina " begegnete
unterwegs einer englischen Kriegsflotte , die wahrscheinlich mit
jenem englischen Geschwader identisch sein dürste , das die
Heimbeförderung der in den Kämpfen an der Somme verwnn -
deten Engländer zu überwachen bezw . zu besorgen hat . Dazu
verlautet von bester Stelle , baß seit dem 2 . Juli Tag für Tag
zwischen 10- bis 12M1V verwundete Engländer nach England
zurückgesandt werden .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Neues über die Pariser Wirtschaftkonferenz .

WTB . Petersburg , 19. Juli . XVerlingske Tidende " meldet von
hi«r : Rcichskontrolleur Polrowsky , der von der Pariser Wirtschasts -
konferenz nach Petersburg zurückgekehrt ist , erklärte, das Ziel der
Konferenz sei gewesen , Maßnahmen zum Schutze der nationalen Arbeit
zu bechließen , nicht, wie behauptet worden sei, Deutschland zu Vernich-
ten. Polrowsky wandte sich weiter nachdrücklich gegen die Behaup -
tung , die Konferenz habe den Zweck gehabt, den Krieg nach dem
Kriege vorzubereiten und erklärte schließlich , die Wirtschastsentent «
sei aus vollkommener Freiheit jedes einzelnen beteiligten Landes be-
gründet .

Wlgrelch « Lufl « M Milier See !!«« « auf M .
WTB . Berit «. IS. Juli (Amtlich ) . Am 18. Juli früh

griffen deutsche Seeflugzeuge die im Kriegshafen von
R e v a l liegenden feindlichen Kreuzer , Torpedoboote , Unter »
seeboote «nd dortige « militärischen Anlagen mit Bomben
an.

Zahlreiche einwandfreie Treffer wurden auf feindlichen
Streitkräften erzielt , so auf einem Unterseeboot allein vier .
Zn der Werftanlage wurden große Brandwirkungen hervorge-
rufen.

Trotz starker Beschießung vom Lande aus und trotz ver-
suchter Gegenwirkung durch feindliche Flugzeuge kehrten
unsere Seeflugzeuge sämtlich unversehrt zu den
ste vor dem finnischen Meerbusen erwartenden Seestreitkräfte «
zurück .

Obwohl letztere infolge großer Sichtigkeit sehr frühzeitig
vom Land beobachtet und durch feindliche Flugzeugaufklärung
festgestellt waren , zeigten stch keine feindlichen Seestreitkräfte .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Die weiteren Ereignisse zur See .
TU . Kopenhagen , 19. Juli . Nach einem Telegramm aus

Christiansand in Südnorwegen , wird dort häufig eine starke
Kanonade vernommen , deren einzelne Schüsse sich unterscheiden
lassen . Die Küste entlang , gegen den Ulvösund , bewegte sich
langsam ein Zeppelin , der gegen 12 Uhr über dem Meere v?r?
schwand. (Köln . Ztg .) .

Der ll . » Boot , und Mia « n » Kri « g.
WTB . A m st e r d a m, IS. Zuli . Räch «wer Meldung d:s

Reuterschen Bureaus Ist der englische Dampfer „Wilton »
hall " (3387 Tonne «) versenkt worden.

WTB . Ryborg (Fünen ), lg . Zuli . (Ritzau-Bureau .)
Der schwedisch« Dampfer „Onsala " landet « gestern die Besatz-
ungen des schwedischen Schooners JS8111 h a" und des nieder¬
ländischen Eisenschiffes „B « n « l a"

, di« von einem d e « t«
schen Unterseeboot verse « kt worden sind .

Schwedische « Protest in Rußlaad .
WTB . Stockholm, 19. Juli . (Nicht amtlich.) Aus Anlaß

der Versenkung des deutschen Dampfers „Cyria " am 18. Juli
innerhalb der schwedischen Drei -Meilen -Grenze südlich Bjurö «
klnbb im Vottnischen Meerbusen , beauftragte die schwedische
Regierung den schwedischen Gesandten in Petersburg bei de«
russischen Regierung Protest einzulegen .

Das Ha « d « ls » U » Boot „Deutschland ".
■= Newyork, 19. Juli . Die Entscheidung der Regierung ,

daß die ^Deutschland" streng als Handelsdampfer zu betrach-
ten sei , befriedigt allgemein . Nur die „Newyork Times " sagt,
die« schaff« «inen gefährlichen Präzedenzfall . Die „Deutsch-
land " ist zur Abfahrt bereit . (Frkf. Ztg .)

Die Türkei im Rrieg.
Asq « ith über die Expedition « « an den Darda -

« ellen » « d i « Mesopotamien .
WTB . Rotterdam , 19. Juli . (Nicht amtlich.) Der „Nieuwe Rot -

terdamsche Couvant " meldet noch über die gestrigen schon kurz mitge «
teilten Erklärungen des Ministerpräsidenten Asquith im Unter -
Haus . Asquith sagte , vor Pfingsten habe Bonar Law die Bekannt -
gäbe der Bericht « über die Dardanellenexpedition versprochen , soweit
sie nicht streng vertraulich seien und dem Kabinett von Nutzen sein
könnten Di « Berichte seien von der Admiralität , im Kriegsamte und
im Auswärtigen Amte durchgesehen worden . Was stch davon für die
Veröffentlichung eigne , weide ein unvollständiges und irreführendes
Bild geben. Für die Berichte über Mesopotamien gelte dasselbe . ( Iro -
nische Heiterkeit .) Hodge ruft dazwischen: „Immer die alten Reden !"

Carson sagt : „Wir werden nie etwas über diese Operationen zu hören
bekommen."

Asquith fuhr fort : Unsere Kriegspläne sind im vollen Umfang
dem wohlüberlegten Rat de? Militärstellen unterworfen . Es muß
aber zugegeben weiden , t»aß der ärztliche Dienst ungenügend war und
innerhalb gewisser Grenzen auch die Versorgung mit Lebensmitteln .
General Rixon telegraphierte noch im November nach den Kämpsen
von Kteftphon aus Basra an Chamberlain . daß seiner Meinung nach
der ärztliche Dienst ausreiche .

Gegen dies« Mitteilung Asquiths wurden Protestrufe laut . Cor »
[01t fragte an , ob dieser Bericht veröffentlicht werde, . Asquith antwor -

tete : „Ja , wenn die Zeit dafür gekommen ist.
" Asquith erklärte wei -

ter : Die Regierung empfing im Dezember und Januar nicht offiziell «
Briese , in denen ein ganz anderes Bild von der Lage gegeben wurde.
Darauf wurde eine Kommission nach Mesopotamien geschickt und diese
meldete nach zweimonatigem Aufenthalt , daß alles Menschenmögliche
getan worden sei. Der Chef des militärärztl . Dienstes O 'Donnel ging
im Mai nach Mesopotamien und berichtete, daß noch immer ein gc-
wißer Mangel an notwendigen Artikeln herrsche . Darauf wurde so«

fort alles , was er angab , beschafft.

Italien und Deutschland .
Ein neutrales Urteil .

MTB . Bern , 19. Juli . (Nichtamtlich) . Das Berner „Zn «
tcllegenzblatt " bespricht die Beziehungen zwischen Deutschland
und Italien und meint , dem privatrechtlichen Abkommen zwischen
beiden !sei es zuzuschreiben, daß Italien bisher mit der Kriegs « »

klärung an Deutschland zurückgehalten habe . Freilich habe es unter
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Dem Drucke Englands zur Beschneidu«g der den deutschen Untertanen
aus diesem Abkommen zustehenden Rechte schreiten müssen . Am
80. April 1916 habe es durch das Verbot von Zahlungen an deutsche
Untertanen den Vertrag in seinen wesentlichen Punkten gebrochen .
Zudem Deutschland, sagt das Blatt , sich nun erinnert , daß der itali -
enSfch-deutsche Vertrag nicht nur Pflichten , sondern auch gewisse
Rechte für die Vertragschließenden in sich schlieft, bereitet es Ver-
zeltungsmaßregeln vor.

Aufgeregt über diesen angeblich feindseligen Akt Deutschlands
fordern italienische Blätter ihrerseits Vergeltungsmaßrozeln , uicht
ohne zu betonen , daß Ztalie » seinen Verpflichtungen loyal nachge¬
kommen sei. Die Unrichtigkeit dieser Behauptung leuchtet indessen
selbst der Regierungspresse ein . In einem offenbar offiziös inspi-
werten Artikel gab „Giornale d 'Jtalia " bekannt , daß der italienisch-
deutsche Handelsvertrag seit gerat»mer Zeit gekündigt sei , und seine
Gültigkeit verloren habe .

Der durchsichtige .Zweck einer solchen Erinnerung ist, der italieni -
schen Regierung den Rücken z» decken , falls es sich erweisen sollte ,
daß entgegen der Behauptung der „Agenzia Stefani " nicht Deutsch-
land , sondern Italien das Abkommen verletzt habe. Man wird sich
fragen , was Italien mit der tendenziösen Breitschlngung dieser Maß -
nahmen beabsichtigt . Was besonders die von der französischen Presse
erwartet Kriegserklärung Italiens an Deutschland angeht , so findet
diese Idee in der Presse nicht den gewünschten Widerhall , zumal die
ländlichen Kreise Italiens haben sie mit Grund zu fürchten, jeden-
falls aber kann von einer Kriegserklärung Deutschlands an Italien ,
wie sie in diplomatischen Kreisen Roms vorausgesetzt wird, kein«
Rede sein.

Deutschland und der Krieg.
Rücktritt von Batockis als Oberpräsident

von Ostpreußen .
WTB . Berlin , 19. Juli . Dem Vernehmen nach bestätigt

sich die bereits von mehreren Zeitungen gebrachte Nachricht ,
daß der Präsident des Kriegsernährungsamtes , von Batocki »
(der bekanntlich heute in Karlsruhe weilt . Die Red . ) ,
von seinem Amt als Oberpräsident der Provinz Ostpreußen zu-
rücktrete, um sich ausschließlich den großen Aufgaben seiner
Reichsstelle widmen zu können. Als Nachfolger Batockis ist
der Landeshauptmann von Berg in Königberg in Aussicht ge-
nommen.
Ei « « Millionensp ende für die Rationalstiftung .

= Berlin , 18. Juli . Der Nationalstiftung für die Hinterbliebv -
n«n der im Kriege Gefallenen hat laut „Köln. Ztg.

" die Dynamit-
Aktien-Gesellschaft vormals Alfred Nobel ». Co. in Hamburg eine
Million Mark gespendet .

Die Sommerzeit .
Berlin , 18. Juli . Die preußischen Minister haben einen

Runderlaß über die Wirkungen der sogenannten Sommerzeit an die
Oderpräsidenten ergehen lassen , der zu dem Schluß kommt, daß die
Sommerzeit für die Kriegsdauer und für die Uebergangsperiode bei-
behalten werde, daß aber für die Wintermonate eine Vorrückung der
Stunden nicht in Frage kommen werde, weil hiervon keine Vorteile
zu erwarten seien . Die Oberpräsidenten werden in dem Erlaß um
Gutachten darüber ersucht , ob die dauernde Borverlegung der Stunden
für den Sommer zu befürworten und welche Zeitperiode zu wählen
sei Insbesondere soll festgestellt werden, welche Erfahrungen in den
Schulen und Fabriken mit der Sommerzeit gemacht worden sind .

Aus Rußland.
^ Berlin , lg . Juli . Wie der „Verl . Lok .-Anz .« berichtet, verbot

der Generalgouverneur von Odessa bei Strafe der Ausweisung , daß in
den lutherischen Kirchen und G«beMus «rn in deutscher Sprache gepre¬
digt wird.

Rsssisch - chinesisch - s ll « de reinkommen .
TU . Kopenhagen . 13. Juli . Einem amtlichen Petersburger Te.

legramm ans Peling zufolge ist zwischen dem russischen Gesandten in
Petersburg und dem chinesischen Minister des Aeußern ein Abkam»
men unterzeichnet worden, wonach China sich verpflichtet, in einem
Streifen von 50 Werst (53 Km.) längs der mandschorifch -ruMche»
Grenze die Herstellung von Branntwein und andere« alkoholische»
Getränken sowie die Beförderung solcher auf dem Snngarl z»
bieten . (Köln. Ztg.)

England nn? der R?ieg .
Wachsende englische Kriegskoste «.

TU . Bo« der italienischen Grenze, IS. Juli . I » einem Privat
telegramm des „Corriere della Sera " wird mitgeteilt , daß die tag,
lichen Durchschnitts -Kriegsausgaben Englands unvorhergesehener
Weise von 5 aus 6 Millionen Pfund St . oder auf 120 Millionen Mk.
gesteigert seien. Schatzkanzler Mac Kenna habe im Unterhause erklärt ,
daß das Anwachsen der Kriegslasten um 20 Millionen Mark täglich
sich schon seit einiger Zeit recht fühlbar mache, aber Gründen zuzu -
schreiben sei , die die Regierung nicht habe voraussehen können; die
Folge davon sei, da das vorhandene Budget schon um ein bedeutendes
überschritten sei , daß neue Kredite bewilligt werden müssen. Trotz
der Einsprache wurde der Antrag Mac Kennas angenommen und das
neue Kriegsbudget in dritter Lesung als diÄussionslos angenommen .

Dadifche Chronik.
c=i Karlsruhe , 19. Juli . Vor wenigen Tagen fand im Mini -

sterium des Innern auf Veranlassung der Großherzogin Luise eine
Sitzung statt , welche sich mit der Vereinheitlichung des badischeu
Blindenwesens befaßte . Die Sitzung wurde geleitet von dem Mini -
ster des Innern Dr . Frhr . v. Bodmann ; es wohnten ihr an als Ver-
treter der Großherzogin Luise Geh. Kabinettsrat v . Chelius , die Pro »
fessoren der Augenheilkunde Geh. Hofrat Wagemann aus Heidelberg
und Geh . Hofrat Axenfeld aus Freiburg , ferner Vertreter der Er .
Blindenanstalt Ilvesheim , der Blindenersorgungsanstalt Freiburg ,
des badischen Blindenvereins und des Bundes der Kriegsblinden .
Unter der Vereinheitlichung des badischen Blindenwesens war von

7 Großherzogin Luise die nähere Verbindung zwischen den beste-
senden Blindenfürsorgevereinigungen gedacht . Die von der Groß-
Herzogin in einem Handschreiben an den Minister niedergelegten
Vorschläge wurden grundsätzlich gut geheißen und auf Antrag von
Excel, v . Chelius wurde ein Ausschuß eingesetzt , der die Ausführung
der Vorschläge im einzelnen in die Wege leiten soll. Dieser Ausschuß
soll die Vertreter aller in Frage kommenden Anstalten und Vereini -
gungen umfassen .

X Mannheim , 1Ä . Juli . In dem Rihmschen Anwesen,
Fasanenstraße 3 in Käfertal , steckte gestern nachmittag ein zehn -
jähriger Zunge im Schweinestall das Stroh in Brand. Das
Feuer griff auf den anstoßenden Schuppen über , der gleichfalls
niederbrannte . Die Freiwillige Feuerwehr Käfertal und die
Berufsfeuerwehr verhinderten weiteres Umsichgreifen . Der
Schaden wird auf 2000 Mark geschätzt.

---- Heidelberg, 18 . Juli . Der Ehrenbürger der Stadt Heidelberg
und Ehrenvorsitzende des hiesigen Vereins der Fortschrittlichen Volks-
Partei , Geh. Medizinalrat Dr . Karl Mittermaier begeht mit seiner

Gattin am 20 . Juli das Fest der Diamantenen Hochzeit . Am gleiche«
Tage vollendet er sein 93. Lebensjahr . Das Jubelpaar erfreut sich
einer bewundernswerten Frische des Geistes und des Körpers . Ge-
heimrat Mittermaier ist wohl der älteste ausübende Arzt Deutschlands
und das betagteste Mitglied einer deutschen Gemeindevertretung ;
beiden Aufgaben widmet er sich mit vorbildlicher Pflichttreu « .

0 Vom Neckar, 18 . Juli . In den Wäldern des südlichen Oden-
waldes gedeihen etzbare Pilze in Massen. In sehr zweckmäßiger
Weise hat man auch hier wie z. B . am letzten Sonntag wieder in
Eberbach der Bevölkerung Gelegenheit gegeben , sich durch Teilnahme
an besonderen PilManderungen unter Leitung Sachkundiger die
nötige Sachkenntnis anzueignen . Die Ausbeute war groß.

A Konstanz, 19. Juli . Die Königin von Schwedeu ist gestern
nachmittag 3 .1V Uhr in Begleitung der Grotzherzogin Luise mtt Ge-
folge hier eingetroffen und sofort nach der Insel Mamau weiterge-
fahren .

01 Konstanz, 19 . Juli . Gestern nacht 11 Uhr traf ein zweiter
Zug kranker kriegsgefcmgener Franzosen mit etwa 300 Mann hier
ein . Im ganzen werden bei dem diesmaligen Austausch kranker
Kriegsgefangenen etwa 3000 feindliche Kriegsgefangene in die
Schweiz übergeführt , davon 2000 Franzosen 600 bis 800 Engländer
und etwas über 300 Belgier . Die mit den jetzigen Transporten
ermatteten Kriegsgefangenen sind ausschließlich Leute, die während
des letzten Austausches zurückgestellt und im Konzentrationslager
in Würzburg gesammelt worden find . Zwischen diHe Transporte
wird auch ein Austausch von Schwerverwundeten eingeschoben , der
für Freitag , den 21. Juli , angesetzt ist und aus je einem Zug nach
jeder Richtung bestehen soll . Mit dem Zug von Konstanz sollen
etwa 400 schwerverwundete Franzosen nach ihrer Heimat befördert
werden , wogegen die Zahl der Deutschen noch nicht bekannt ist.

Konstanz, 18 . Juli . In Petershausen erfolgte am Sonntag
die Einweihung der neuen Notkirche , der St . Gebhardskirche. Die
Festpredigt hielt Münsterpfarrer Eeistl . Rat Weiß, das Hochamt zele-
brierte Pfarrkurat Börsig.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , den 19. Juli .

z. Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Landwehrmann Werk-
meister Heinrich Körner von Karlsruhe , Foldtrisgsgerichtsrat und
Hauptmann d. L. Rechtsanwalt Adolf Hauger von-- Waldshut , Ober-
kriegsgerichtssekretär Gustav Amelang, Musketier Chr. Fall «ms Ot-
tersweier , Feldpostekretär Heinrich Kircher aus Karlsruhe und Feld-
Magazin -Inspektor Willy Klein aus Karlsruhe ; das Eiserne Kreuz
2. Klaffe «nd die silberne Verdienstmedaille : Unteroffizier Franz Link
beim Infanterie -Regiment Nr. 140; das Ritterkreuz 2. Klaff« mit
Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwe« : Leutnant d. R. Oskar
Brändle aus Eaggenau.

Na. Kundenzwang. Eine größer« Zahl hiesiger Haushaltungen
hat ihre Anmeldevordrucke so ungenau ausgefüllt , daß es nicht möglich
war , die Ausweiskarten durch ein Geschäft „für sonstige Lebensmittel"
anzugeben, da ein solches Geschäft aus dem Anmeldeformular nicht er-
sichtlich ist. Es sind daher die Karten , für solche Haushaltungen an die
Metzgereien versandt worden , bei welchen sich diese Haushaltungen sin-
getragen haben . Die Hau-chaltungsvorstände, die bisher keine Aus-
weiskarten erhalten haben, werden deshalb gebeten , ehe sie auf der
Geschäftsstelle des Kommunalverbandes reklamieren , bei ihrem Metz-
ger nach der Ausweiskarte zu fragen.

z. Fundsachen: Das Stadt Straßenbahnamt veröffentlicht in
der heutigen Abendausgabe eine Liste von Gegenständen, welche in
den Straßenbahnwagen liegen geblieben sind. Die Empfangsberech¬
tigten können ihre Ansprüche beim Bahnamt Tullastraße 71, geltend
machen . Näheres im Anzeigenteil .

§ Gestorben ist an den Folgen der erlittenen Verletzungen der
Taglöhner Eugen Thoman « aus Lauterbnrg, welcher am Montag
vormittag im Rheinhafen hier vom Greifer eines Kranens gegen
die Schiffswand gedrückt worden war.

§ Unfall . Am Montag nachm . wurde das 3jährige Töchterchen
eines hier wohnhaften Monteurs i» der Poststraße beim Schloßhcckel
von einem Postautomobil augefahre« und zu Bode« geworfen. Das
Kind , welches plötzlich vom Gehweg auf die Fahrbahn gegen das
Auto gesprungen war, erlitt einen Oberschenkelbruch.

§ Unfug. In der Gottesauerstraße stiege« gestern vormittag
zwei 13jährige Knaben mutwilligerweife auf ein vor einer Wirtschaft
stehendes Fuhrwerk und fuhren damit durch die GottSeauerstraße und
Ostendstrage, wobei das Pferd eine« Karre « mit 120 Liter Milch
umwarf und sodaa« mit der Deichsel gegen et» Schaufenster stieß .
Das Fenster wurde zertrümmert und das Pferd am AÄge erheblich
verletzt.

§ Ermittelt und oerhastet wurde die Mutter der am 15 . l. Mts.
Im Rheinhafen hier aufgefundenen Leiche eines neugeborenen Kindes
i« der Person einer RS^ .'rin aus FreiburH .

Gerichtszeitnng.
( !) L-ffeaburg, 19. IM . Vor dem hiesige « Schwurgericht findet

augenblicklich die Verhandlung gegen den verh. prakt . Arzt Dr . Leo
Harter aus Diersburg, die 18jährige ledige Kaufmannsgehilfin Rosa
Dieter aus Dußlingen, der 22jährigen ledigen Christine Kern aus
Offenburg , die 23jährige ledige Zigarrenmacherin Luise Dreher au -
Lahr sämtlich in Offenburg wohnhaft , wegen Verbrechens gegen
8 218 des R .-St .-G.-B . « . de« 26jährigen ledigen Friseur Paul
Tschann aus Offenburg wegen Anstiftung. Die Verhandlung, zu der
nach der Offbg. Ztg. eine groß« Zahl Zeugen und 7 Sachverständige
geladen sind , wird 2—3 Tage in Anspruch nehmen. Die OeffentKch -
fett ist ausgeschlossen .

□ÄOttstanz , 19. Juli . Das Schwurgericht befaßt sich mit zwei
Fälle« von KindestStuug und zwar wurde die 23jährige Köchin
Marie Meintel , die in einem hiesigen Gasthof ihr neugeborenes
Kind ums Leben gebracht hatte , zu 2 Jahren Gefängnis und das
25jährige Küchenmädchen Marie Dilgxr , die in einem Singen «
Hotel ihr Kind tötete , zu 2%. Jahren Gefängnis verurteilt . Das
Schweizer Gericht in Kreuzlingen verurteilte den 12jährigen Dienst-
buben Bruno Hermann aus Möhringen in Baden , der das Haus
seines Onkels in Brand gesteckt hatte , um wieder nach Hause zu kom¬
men, zu einer Gesängnisstrafe von 5 Wochen .

Karlsruher Ferienftrafkammer.
A Karlsruhe , 18 . Juli . Sitzung der Ferien -Strastammer II und

IV . Vorsitzender Landgerichtsdirektor Dr . Reiß ; Vertreter der Staats -
anwaltschast : Landgerichtsrat Dr . Engelhardt .

Der Taglöhner Otto Gustav Mitter aus Pforzheim ist ein üibelbe-
leumundeter Mensch , der bereits wegen Diebstahls , Unterschlagung,
Betrugs , Widerstand , Urkundenfälschung und Körperverletzung vorbe-
straft ist und im allgemeinen' dem Müßiggänge huldigt , sich in den
Wäldern herumtreibt und Vögel sängt. Heute hatte er sich wegen
sechs Sittlichkeitsoerbrrchen, die er an seiner 8jährigen Nichte begangen
hatte , zu verantworten . Mitter war in vollem Umfange geständig und
wurde unter Versagung mildernder Umstände zu 2 Jahren Zuchthaus
abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft und 5 Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt .

Nicht weniger als 24 Angeklagte hatten heute auf den Anklage-
bänken Platz genommen und , da diese nicht ausreichten , auch auf den
Bänken, die sonst für die Geschworenen bestimmt sind . Die Hälfte
von den Angeklagten waren Arbeiter der Firma Singer & Cie . in
Karlsruhs -Grünwinkel, die umfangreiche Diebstähle von Bier , Spin -
tuosen , Futtermitteln u . a . in der Cmnerschen Fabrik begangen hat¬

ten, die ander« Hälft« der Angeklagten bestand aus Wirten tn
Händler«, bei denen die Diebe die gestohlene « Sache« absetzten «nd die
sich infolgedessen wegen Hehlerei zu, verantworte « hatten . Die Dieb-
stähle kamen in der Zeit vom Oktober 1915 bis März 191S vor. Di«
Kutscher und Bisrführer Karl August Hellberger aus Toos (Schweiz ),
Berthold Grühinger ans Forchheim , Julius Marti « von Mörsch, Josef
Rummel aus Durmersheim, Karl Fütter« aus Forchheim, BewedNt
Heil aus Forchheim, Dyonis Schlager aus Durmersheim und Ludwig
Müller aus Mörsch stahlen aus dem Bierkeller der Firma Sinner
unter Anwendung eines falschen Schlüssels mehrere Monate lang
wöchentlich ein bis zwei Faß Bier von je etwa 20 Liter Inhalt und
tranken das Bier sofort. Ferner stahlen Hellberger, Martin und meh¬
rere andere Angeklagte größere Mengen Malzk« me , Gerste, Häcksel,
Hafer , Feinsprit , Mer . Butter , ParalÜör , Eis . Bon de« gestohlene«
Vorräte « kauften die Eheleute Wirt uNd Metzger Adolf Zoller i»
Rastatt 30 Sack Malzkeime, 4 Reste F-ttter , 60 Pfund Gerste , ei« Faß
Bier und Eis , die Ehefrau Alb. Wirth , Landwirt , Lohnarbeiter «nd
Spezereihändler in Graden , 10 Sack Malzkeime, 1 E . Weizen «. z Faß
Bier , die Ehefrau Kath Schlager, geb . Vögele in Durmersheim 5 Sack
Malzkeime und zwei Faß Bier , der Metzger und Wirt Karl Gentner
in Kleinsteinbach 2 Säcke Malzkoime , 5 Liter Feinsprit , einen Stern -
Pen Hühnerfutter und Häcksel , der Metzger und Wirt Friedrich Knodel
in Teutschneureuth erstand sich ebenfalls bedeutende Quantitäten der
gestohlenen Sachen. In semer Anklagerede führte der Vertreter der
Staatsanwaltschaft aus . man habe es hier mit einer Organisation von
Dieben und Hehlern zu tun , die lange Zett so tadellos funktioniert
habe, wie man es auch von anderen Organisationen wünschen müßte.
Der öffentliche Ankläger hielt sämtliche Angeklagte überführt und oer-
langte ihre Verurteilung . Das Gericht verurteilte den bereits vorbe-
straften • Hellberger wegen Diebstahls im Rückfall « und Mnndrcmbe?
zu 8 Monate « Gefängnis und Z Woche« Haft, abzüglich 3 Monaten
15 Tagen Untersuchungshaft, Martin zu 3 Monate » Gefängnis und
15 Tagen Hast, abzüglich 3 Monaten Untersuchungshaft , Füttere« zu
4 Monate « Gefängnis und 15 Tagen Haft , abzüglich 3 Monate 15 Tage
Untersuchungshaft. Schlager wegen Hehlerei zu 5 Monaten Gefängnis ,
und wegen Mundraubes Z Wochen Haft, abzüglich der Untersuchunĝ
Haft mit 2 Monaten , wegen Hehlerei Zolle« zu 5 Monaten Gefängnis,
abzüglich 2 Monaten 15 Tagen Untersuchungshaft, Knodel zu 2 Monate
Gefängnis. Verschiedene Angeklagte erhielten geringere Gefängnis-
strafen, 8 wurden fteigesprochen .

Ans den Nachbarlandern .
TU. Stuttgart , 18. Juli . In der heutigen Sitzung der Erst«

Kammer des württembergische « Landtages fand die feierliche Ei»-
sührung des Gräfe « Ferdinand Zeppelin statt, der als ein Vertreter
des Ritterfchafts-Adels i« dieses Parlament gewählt worden ist.
Der Kammerpräsident begrüßte den Grafen mtt «iner Ansprach«,
worin er ausführte , daß es für die Erste Kammer eine hohe Ehre sei,
den ausgezeichneten Vertteter der Familie Zeppelin , deren Name «in
Schrecken für unsere Feinde sei, zu ihrem Mitglied « zähl« zu
dürfen . (V . T .)

= Ballweiler (Pfalz ) , 18. Juli . Ein Großfeuer äscherte
vier Häuser ein. Während das Vieh gerettet werden konnte,
wnrde ein großer Teil der Feldfrüchte ein Raub der Flammen .
Die Entstehungsursache ist unbekannt .

= Frankenthal, 18. Juli . Eine Typhusepidemie ist, 8 .
„Mannheimer Tagebl .

"
, nach amtlicher Feststellungen im nord-

östlichen Stadtteil ausgebrochen. Vis jetzt gelangten 30 Fälle
zu behördlicher Kenntnis , eine Reihe Todesfälle soll vorge-
kommen sein . Die Kranken lebten unter äußerst schlechten
Wohnungsverhältnissen .

Kandel nnd Uerkehr.
c±p Die Firma Billing u. Zolle« A .-G . für Bau - und Künste

tischlerei Karlsruhe hat dieser Ta -ze ihren Geschäftsbericht des abge-
laufenen Geschäftsjahres herausgegeben . Das Geschäftsjahr 1915/1«
ergab im ersten Halbjahr einen bedeutenden Rückgang des Umsatzes .
Die Firma war fast ganz auf Submissioasgeschäft« und kleiner«
Privataufträge angewiesen, die entweder keinen oder nur ganz ge-
ringen Nutzen brachten . Erst im Spätjahr belebte sich das Geschäft
etwas und es wurde durch einige größere Austräge mit besseren
Preisen ein befriedigendes Ergebnis erzielt . Der Umsatz ging aus
0,80 Miß . Mark (i V . 148 Mill .) zurück. Nach 25 438 .M. (42 564 M.)
Abschreibungen und Rückstellung von 10 000 JC für Kriegsgewten -
steuer ergibt sich einschließlich 19 590 Ji (21842 Jt ) Vortrag ein Rein¬
gewinn von 29 881 JL (79 090 JC), wovon auf 370 000 M Aktien¬
kapital 5 (6) Prozent Dividende verteilt und 4061 ,M vorgetra gen
werden.

Türkische Citgt m TchslMiell , AeWtm t am Wrat .

(Nach Schluß der Redaktion eingetroffen .)
MTB . Konstantinopel, 19. Juli . (Nicht amtlich.) Das

Hauptquartier meldet : Aus den neuere « Nachrichten
über die mit Erfolg ausgefvhrteu militärische « Oper » «
tione « gegen die Italiener in Tripolis und
gegen die Engländer im Westen in Aegypten gcht
hervor , daß N u r y Pascha , der als Pascha die Operationen
der ottomanischen Freiwilligen in dieser Gegend leitet , sich ent-
gegen den englischen Berichten , die seinen Tod in einer der letz-
ten Schlachten meldeten, am Lebe « defindet und glänzend
seine Anfganen erfüllt .

Zn dem letzten Gefecht, das er den Italienern in der
Umgegend Mihrata leistet« und das mit einer Niederlage der-
selben endete , nahm er den

Italienern 200 Offiziere , 6000 Soldaten
und 24 Geschütze ab. Die Ortschaften Mißrat « und
Djedahie befinde « sich im Besitze der Freiwilligen . Zwi-
schen den beiden Ortschaften «nd der Küste steht kein Italiener
mehr. Unsere Freiwilligen befinden sich im Westen
von Aegypten in für sie siegreichen Kämpfen
über die wir noch keine Einzelheiten erhalten halben .

Zm Euphrat - Abschnitt machten unsere Freiwilli -
gen und fliegenden Abteilungen gelungene Ueberfälle auf
feindliche Lager nnd Etappenlinien. Sieben vollkonrmen
mit Lebensmittel beladene Schiffe nmrden von
uns erbeutet . Nach dem in letzter Zeit von Ibn End
R e f i d Pascha erhaltene Nachrichten , der als Oberbefehls -
Haber unsere Hauptstreitkräfte «nd Freiwilligen befehligt , die
in den Gegenden von Redjd nnd Znbair operieren , find
die in der Umgegend von Bassorah eingetroffenen e « s -
tischen Abteilungen besiegt worden . Anberdem
wurde ein englisches Flugzeug abgeschossen »nd
erbeutet .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographi «
Voraussichtliche Witterung am 20 . Zuli : veränderlich , stelle«*

weise etwas Regen , mäßig kühl.



kr . 381 . Abendblatt . NNttwoch , de» « . ZuN « t«. Vavifche Presse . Kette » .

«

Fundsachen .
(Städtische Straßenbahn .)

In den Wagen der städt. Bahnen sind von DezemberW3 bezw. August 1915 bis 1. April 1916 folgende Gegen¬
winde gefunden worden :

Damen - u . Herrenschirme, Stöcke , Bücher. Kleidungs -
stücke , verschiedene Taschen und Geldbeutel mit und
ohne Inhalt , Geldbeträge . Schlüssel, Taschenuhren mit
und ohne Ketten , Schmucksachen , Geschirre, Handkörbe,
Schreibsachen, Werkzeug, Photographien , Briefordner ,
Topfpflanzen und dergl . m .

Die Empfangsberechtigten werden hierdurch gemäß § 980
981 B. @ .»83. aufgefordert , ihre Rechte an den oben auf-""- •hrten Gegenständen binnen 3 Wochen bei dem Städt .

7867
hnamt , Tullastraße 71 , geltend zu machen .
Karlsruhe , den 1 . Juli 191S.

Städtisches Bahuamt .

Stottern
ist tu den meisten Fällen heilbar .

Ich übernehme die Behandlung Erwachsener u . solcher
Kinder , in denen bereits der eigene Wille zur Mitarbeit
vorhanden ist. — Aussichtslose Fälle lehne ich ab.
Ist aber die Behandlung einmal übernommen , dann
leiste ich auch Bürgschaft für vollständige Heilung ,nicht etwa bloß für eine Besserung, und zwar ganz
unabhängig davon , ob bereits eine vergebliche Be-
Handlung von anderer Seite stattgefunden hat . Zu

zeder Auskunft bin ich gern bereit . 8325692

Ich bestätige hiermit , daß Herr Hofschauspieler
Baul Vaschen in Karlsruhe meinen Sohn von
seinem Stotterleiden vollständig geheilt hat.

Radolfzell , den 12. März 1916.
gez. : Linder , Postdirektor;

tÄl P ' Paschen
Sprechst. : 2—3.
Fernruf : 3700.

Großh . bat ». Hofschauspieler
Lehrer f. Stimmpflege « . Sprechkunst .

^ Äochbauarbeiten für den
dchuvpen zur Lagerung von
kokomotivanfeuerholz im Ma-
tazinsamt III in Karlsruhe
lach Finanzministerialverord -
»ung vom 3 . I. 1S07 öffentlich
iu vergeben: Erd- . Beton - ,
Tisenkonstruktion » . Schmiede -
ind Blechnerarbeiten . Plan
and Beoingnisheft aus unse¬
rer ^Hochbaubahnmeisterei III .Güterverwaltungsgebäude
^riegstraße Nr. 3, III . Stock,lur Einsicht : dort auch Abgabe

Angebotsvordrucke , kein
Versand nach auswärts . An -
Gebote verschlossen und mit
??r nötigen Aufschrist bis
«ngstens Montag , den 31.
>mli . 10 Ubr vormittags , an
ne unterfertigte Stelle einzu-
^ 'chen. Zuschlagsfrist drei
Lochen . Karlsruhe , den 13.
?iuli 1916 . Gr . Bahnbauin -
Sektion I . 7673

Offeriere lebende

Kamsches .

Hofl . A . Enz ,
Sarlftt . 12. 7865

Mhmajchmen
jn jeder Ausführung , gegen« etjic Ratenzahlung ,

ohne Anzahlung
sofort lieferbar . — Gest. An -
lragcn unter 5825831 an die
Geschäftsst. der . Bad . Presse".

Zanker ScRuh.
Nähmaschine

Zu verkauf. Haupert , Kärcher-
ltraße 59. m lks . (Mühlbuig ).

Herreu» u. Damenfahrrad
65 j K u. 40 M abzugeben.

5025781 Zähringerstr . 37. 1

ÄanielsKonsMionshalts
2.i Jackenkleider

aus reinwollenem Cbeviot
Mk . 42 . 7S Mk . 49 . 75
Wi!helmftr . 34, ITr.
NossKasr , Körnvr

« sä Klanen «
Für Roß- , Ochsen » und

Schweinshaare , Hörner und
Klauen zahle die höchst. Preise ,
soweit beschlagnahmefrei.
B25291 3 . LupiiliaiiNki ,

Zähringerstr . 28 , 2. St ,

Wir suchen einen vollstän -
dig militärfreien 2773a3 .2

Konloristeu
im Alter von 22—30 Jahren
für dauernde Stellung . An -
erbieten mit Zeugnis - Abschr.,
sowie Gehaltsanwrüchen an

Bür ' ienfabrik
Frid . WIQIer & Kolin ,Todtnau (Schwarzwald ).

Gesucht
per sofort ein in Spedition
lamtl . Bestätterei ) erfahrener

junger Mann.
Elias Hotz, Rastatt,
2790a Engelstr . 27 . 2 .1

Für die neu errichtete städt.
Dorranstalt suchen wir einen
mit dem Trocknen von Obst
und Gemüsen vertrauten

Aufseher .
Meldungen mit Zeugnissen

über bisherige Tätigkeit unt .
Angabe der Lohnansprüche er-
beten an die 7795 .2 .2
Stiiöt . KrMenhanSvermlwg

(Kriegsspeisungsamt ) .
FiSlektriker » Mechaniker ,^2 - Montenre . Schlosser ic . .
welche im Beruf vorwärts
streben, verlangen kostenlos die
Brochüre . Der neue Weg " von
Ing . F . Onken . Bremen .
Verdenerstr . 83 . 2797a

Wir suchen zum möglichst
sofortigen Eintritt L755a .3.3

tichtize Nnrichter
für Aeme - , Pitt/er , sowie
Potter - Johnston - Automaten .
Benzwerke Gaagenau .

Holzarbeiter
und Säger

gesucht. Zu melden auf den
Werken in : Bermatingen am
Bodensee , Krozingen bjFrei -
bürg i. B ., Mülhausen ijEls .,Ars an der Mosel b/Metz ,
Speyer am Rhein oder bei der
Zentrale . 5246a"

Gebr . Himmelsbach.
Freibnrg i . B .

bei gutem Lohn für '
dauernde Arbeit sofort
gesurbt . Auch nicht feld -
dienstfähige Leute wollen

> sich melden.
Schriftl . Angebote an

Delag Lustschisfhalle ,
3.3 Baden -Oos . 2726a i

» » » » « » » SNvSSOadKGG «
Kaufe jedes Quantum

ierrfficjic 6id?e ,
Backtuch. Zahle für
Mehlsäcke bis 1 .7« Mk .

Landmann .
sgjisao Waidhornstr . 42.

Ich bin Abgeber von :
Waldmoos , Lohe . Holz -

wolle , Heidekraut ,
ferner von : 2806a

Stalldünger uud Klär«
schlämm (Dünger)

frachtfrei jeder Bahnstation .
Arthur Diekmann ,

Hamburg 3®.

Für unsere Gießerei -Abteil,
j suchen wir fortwährend kräft.

hjlßarbeiter
für dauernde Beschäftigung
bei hoher Bezahlung . 7612

vormals Haid Sc Neu .

Verloren !
Montag zwischen 4—5 Uhr von
armen Dienstmädchen Geld-
beute ! mit über 7 Mk . Jnbalt
und 1 Gutschein Knopf. Adr.
zu erfragen u. Nr . B25805 in
o. Geschäftsst. der Bad . Presse.

Schriftl . Arbeiten , dauernde
gutlolinend, als Hnupt - od . Ne -
venerwerb verg . Rod . Thessner,Berlin 68 , Schützenstr. 28. ™'a

Den Crkolg verbürgt
ein gut abgefaßtes und an der richtigen

Stelle peröffentlidites inferat immer ,
befonders wenn es in der in ganz

Karlsruhe und Baden perbreitet «
Wen Zeitung , der » Badifdien

Prelle " erlcheint . Jetzige
Huflage 46600 Exem¬

plare . üäglidi zwei
flusg . ülachen

Sie nur den
Versuch !
■ '

*S t -W .J
' MM

Eine Partie

Lml - Arkittt .
hauptsächlich tüchtige Ein -
schaler und Spezialarbeiter
für schwierige Kanalisations -
arbeiten , in der Nähe von
Rastatt , sofort gesucht.

Schriftliche Angeboteerbittet
die Firma 2803a
Pani Schmidt Sohn ,

Bauunternehmung ,
Worms a. Rh .

Fuhrmann
nüchtern , zuverlässig u . stadt
kundig gegen hohen Lohn ges.

Spedition Urnlzert .
Kriegstr . 64 . 8325797

zum fof. Antritt äußerst zu
verlässiges, eins. Fräulein aus
best. Familie zu einjährig .
Kind ; bei Säuglingen schon
tätig gewesen , welches etwas
Hausarbeit mitübernimmt . —
Bewerberinnen mit guten
Zeugnissen und besten Empf.
melden sich unter Nr . 2795a
an d . Gesckäftsst. d . Bad . Presse,

Gesuch !
Ein Servierfräuleiu mit

yuten Zeugnissen, das bereit
»st auch bei Zimmermachen
behilflich zu sein , kann sofort
eintreten . 2802a

Gasthos zum Hirsch
in Peterstal (Renchtal).

ürö ?nll fauber.
bei hohem Lohn gesucht . S "45'"

Kl. Spitalstrafte 5.
Fleißiges und verläßliche?

MMim
für kl. Kinder , auch in Haus -
arbeit bewandert , sof. gesucht .
Pom Lande bevorzugt. 5825779
Durlacherstr. 70 , i » «Laden,

Neu eingetroffen ;

Eine grosse Partie

PIofrHurs

Tvaldhornstr. 17
eine Wohnung von 6 Zimm.
u . Zubeh. aus 1 . Okt. zu ver»
mieten . Zu erfragen im II .
Stock daselbst . 8325133

Schöne SZmiiiemOm .
mit all. Zub .. auch Gärtchen-
anteil , Nokkstr. 11 (seither Nr.
3 ) . vart .. zu verm. Näh. da»
selbst od. Karl -Friedrichstr . 26.~

. Stock , Tel , 223 . 14242

vorzügliche Ware

in kleinen Stücke « r
v

sowie feine

nett ^ Wurst
Hermann

Ii » « « » !!!

ÄMMgeMonteme
für Hochspannungsleitungen , sowie

Wssmiileme mil BMiWrbeiter
sofort bei hohem Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht.

Rhein. Schuckert-Gesellschaft für Elektr.
s .s Industrie. A -G . 2?ssa

Bauböro Durlach . Biumenstrahe 13.

Ttimnae , , u»g«
Geschäftsfrau

sucht Filiale od . Vertrauens -
Posten, eventl . als Kassiererin.
Kaution kann gestellt werden.
Ana, u , 5825807a . o . Bad . Presse.

Für «nsere hiesigen Renbant « » suche«
wir für dauernde Beschäftigung

Zimmerleute
Iementeme

Vauhilssarbeiter
Dyckerboff & Widmann Ä . G .
Baubüro . Brauerstr . 31 .

Für unsere Werke suchen wir bei hohem Lohn
ür dauernde Beschäftigung möglichst militärfreie

Melle ! '
.

Schlosser u .

Maschinenarbeiter .

Eisenwerke Guggenau A. G.
Gaggena « i . /Bad <» . 2?sia

Fii?' die Anfang» August im
städt. Schlachthof zu eröffnende
weitere Kriegsküche suchen
wir eine tüchtige

Köchin und
Wirtschafterin

und einige jüngere

Beiköchinnen .
Bewerbungen find an die

unterzeichnete Verwaltung zu
richten, woselbst auch nähere
Auskunft erteilt wird . 7796

Karlsruhe , den 15. Juli 1S16.
SM. KrankenhausMWltMg

(Kriegssveisnngöamt ) . L.2

esucht
für sofort ein

tüchtiges
Madchen oder alleinstehende
Frau , für Haus und Kücke .
bei gutem Lohn. 7862

Hotel Crosse .
Schneiderinnen

auf Hosen und Mäntel sofort
gesucht. — Kärcherstr. 59. III
links (Mühlburg). 7ö68a .2.1

Mädchen -Gesuch .
Sofort ein kräft . Mädchenge-

sucht , welch, etwas kochen kann.
B25703.2L Degenfeldstr. 1. p.

Zum 1. August suche ich ein
in allen Hausarbeiten wirklich
erfahrenes und sauberes , nicht
z i junges 3925785

Dienstmädchen
welches auch Liebe zu Kindern
hat und auch im Garten mit -
hilft . Gute Zeugnisse aus
Herrschaftshäusern find Be>
dingung . Frau E. Lauzke,
Achern, Sasbacherstr. 11 ».

Tüchtige

per sofort gesucht . 7866
Carl Xrn»in«r , Kaiserallee 7 3

- Gesuche
Frl .. 30 Bah., wirtschaftlich

u . sparsam , w. selbst ., passende
Stellung

n . auswärts . Angeb , U . B25818
a . d. GeschäftSst . d . Bad . Presse.

Fräulein
mit flotter Handschrift über>
nimmt schriftl. Heimarbeit .
Genaue Angeb. u . B25753 an
die Geschäftsst. d . Bad . Presse,

Emsamitienhaus .
Gernsbach , schönste Lage ,

7 Zimmer mit Zubehör , B<id ,Veranda , Garten , elektr. Licht ,
ist zu vermieten .

Nähere? bei Gustav Bop ?
Gernsbach . Bleichstrafze , o
W . Schwab . Karlsruhe .
Friedenstr . 12. 3322*

Kriegstr. 224 , günst . Lage .
mömtzer Waöm

f. saub. Geschäft, mit s 8iM
merw.. d . Wohn , auch einzeln ,
ev. m . Büro , p . Okt. z . vermiet .
Näh, 2 . St . od. b . Eigent .
.Hirschstraße IVS, 2 . St . u.
Kornsand . B23298 .5.5

Kriegsttaße 116
Herrschasts - Wohnung im
2. Stock von 7 Zimmern mit
Zubehör , eventl . mit Parterre -
Wohnung von 5 Zimmern , als
Büro für Anwalt oder Ärzt
als Sprechstunde geeignet, zu-
fammen ober getrennt zu
vermieten . 7256*

Näheres zu erfragen bei
K. ff . Wimpfholmer .

Telephon Nr . 72 .

KmI - FriMW . li,2. Stock ,
ist eine

Witt Wohmg
mit , 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10— V»1 und nachm ,
von 3—5 Uhr.

Näheres daselbst 2. Stock
rechts. B23271

Lcopoldsplatz 7a
II . St . . 6 schöne geräumige
Zimmer , Küche . Bad , Erker
reichl . Äubeh . (2 Eingänge )
Gas . elektr. autom . Treppen,
beleucht . . auf 1 . Okt . zu verm.
Anzuf. v. 10—12 u . 4—7 Ubr
Näh. b . Eigentümer 6141

Werderstraße 14 , III .

Erbprinzenstr . 29
ist im 4 . St . eine moderne
Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche,Bad , Gas u . Elektr ., sowie
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver-
mieten . Näh. Jos . Mttß .

Kriegsira ^e 75
ist der 2. Stock von 5 Zimm.mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Gas u . elektr,
Licht , Treppenbeleucht. Anzu-
sehen von 11—3 Ubr. Näher
im 1. Stock . £ 25408 .3.!

Limmer Wohmlig
Klauprechtstr . 9 , III . , mit
Bad . 2 Mansarden etc .. bes.
umständehalber auf 1. Ol-
tober zu vermieten . 6923

Anzuseh. v . 19—12 u . 2—5
Uhr u. zu erfragen daselbst
oder im 2 . St , Tel . 1815 .

Durlacher -Allee 10
ist eine schöne geräumige
SZimmerwodnung mit Gas
und elektr. Licht auf 1 . Okt.
zu vermieten . B25572

Näh. Durlniber Nllee 19. II.
Kändelstratze 22
ist der 2. Stock, bestehend in
4 Zimmer . Loaaia . Küche .
Speisekammer . Badezimmer
und allem sonstigen Zubehör
auf I . Oktober zu vermieten .

Näh . im 1 . Stock. 7783 .3 .2

Ostendstrahe 2t 2 Trepp .,ist eine sehr schone Bier -
zimmer - Wohnuug mit
Balkon . Badezimmer , nebst
reichlich . Zubehör u. Pracht »
voller Aussicht , ohne Gegen-
über , per 1 . OÜbr . zu ver,
-nieten . Anzusehen zwisch.
19—12 und 2—5 Uhr.

Näheres 4 Treppe ».
Ostendstrane Z, 4 Trepp . ,

ist eine schöne , sonnige
.1 Zimmer -Wohnung mit
reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten . B25799JU

Näheres daselbst zwisch.
19—12 und 2—t Uhr.
Zweizimmerwohnuiia mit

Balkon u. Mansarde auf 1 .
Okt. zu vermieten. Nähere»
Schüvenstraße 54. VordcrhS. .
3 . Stock . B24902
Fafanenftr. 37 ist im 8. Stock
eine schöne, helle 2 Zimmer -
Wohnung mit Gas auf 1 . Au-
gust zu vermieten. Näheres
im Laden. ©25829 .2.1

Kaiser-Allee 49 , 3. St . . auf
sofort oder später schöne
5 Zimmerwohnung billig zuvermieten . B22547.5.5
Näheres daselbst parterre .

karl-Wilhelmstr. 24 Bierzim -
merwohduug mit Balkon sof.
od . später zu vermieten . Nä-
he? es parterre . B25132

Weltzienstr . 40 schöne 4 Zim-
inerwohnuug per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Weldienstr . 23,11. B25299^ ,3
Aue b. Durlach.

Schön«, groste
2 Zimmerwohnung

im 2. St . mit Gas u. Wasser»
leitung , große Küchenveranda
auf sofort oder 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres B25820

Kaiserstr. 12. 1. St . Aue .
Wohn, nnd Schlafzimmer
fein möbl. , evtl. 2 Betten .
Küchenbenützung zu vermiet.
B25795 Belfortstr . 17. 1 Tr . .

Großes , schön möbl. Zim»
mer sofort oder später -w verq
mieten . 2*25792

F riedenstratz« lZ, Hochpart.
Lcffingstraße 78 , Part . , links,

ist gut möbliertes Zimmer
mit Frühstück sofort zu ver--
mieten . B25794

1—2 uumöbl» freundliche
Zimmer mit Leucht- u . Koch-
gas sind auf 1 . Okt. in gutem
Hause an alleinstehende Dame
zu vermieten . Näheres unter
Nr . 5825822 in der Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse"

. 2.1
Sonnig , leeres Zimmer und

Mansarde , mit kl. Küche , an
einzelne Pers . auf 1 . Oktober
zu vermieten . B25894.5 .1
Geibelstr . 2 a , Laden. Miitilbg.

KÖ

Wohnung
von 3 kleineren Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familie
mit erwachs . Kinde. Hinter -
haus und Mansarde auSye-
schlössen. Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr . B22389 an die
Geschäftsst. der . Bad . Pressê .

Schöne
2OU3W » « -MI «
inmitten der Stadt gesucht.

Angebote unter Nr . B25815
an die „Bad . Presse" erb.

I 1- 1 Iii
von kl . Familie in Mühlbur ?oder Itähe per l . Sept . gesucht.

Angeb. mit Preisangabe unt .
B25896 beförd. die Geschäfts»
stelle der „ Bad . Presse.

" 2.1
Möbliertes Separatzimmer
von 2 Kameraden , Nähe Markt -
platz , gesucht. Angebote mit
Preis unter Nr . B25898 an
die „Bad . Presse" erbeten.

Jung . Herr sucht gut möbl.Zimmer mit ganzer Pension
auf sofort zu mieten.

Schriftl . Angeb . mit Preis -
angabe u . Nr . B25783 an die,
Geschäftsst. der „ Bad. Press«"«
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M . F . 8 . T
(Meyers Fertige Salat-Tunke)

% 2792a

Der unverfälschte Markenartikel mit dem man augenblicklich fertigen Salat anmachen
kann ohne Essig , Oe!, Salz, Gewürz usw . Ist nur allein unter unserem gesetzL
geschützten Namen durch uns selbst oder unsere Verkaufsstellen m beziehen.' Wir warnen vor minderwertigen Nachahmungen I - ■

Fabrik Fertiger Tunken J. Meyer,

Telegramm -Adresse ;

Meyerhaus

Strassburg i. E.
aap . f :

Städtisches Nahrungsmittelamt .
Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle am Don -

nerötag von Z ' I, bis 7 Uhr und Freitag vonLormittagS8 Uhr ab und in der So '
vo« S—6 Uhr und in der Georgvon vormittags 8 Uhr ab ,

daö Pfund zu Mk . I .—.

ze 96108 am Donnerstag
riedrichstraße am Jfrettng

7864

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Kgl. H. Großherzogi » Luise vo« Baden .

Beginn sämtlicher Kurse am Montag , de« Ii . Sevtbr ..morgenS 8 Uhr.
a ) Unterrichtökurse für sämtliche Fächer der weiblichenHandarbeit für Häuslichen Bedarf . An 2 Nachmit¬tagen sind Extrakurse für Damen im Wäschenähenund Schneidern eingerichtet.kl Vorbereitnngsklafse für Handarbeitslehrerinnen

<1 Jahr ).
Seminar für Handarbeits- und Gewerbelehrerinnen
Ber ^ sausbilduna für Weihnäherinnen. Kleider -
macherinnen (2'/, II ). Zimmermädchen (1 I .). Kammer -
zungfern 11*/, J .>. Am Mittwoch nachmittag findetein besonderer Kurs für schon im Dienst stehende
Zimmermädchen und Kammerjungfern im Weib -
nähen . Schneidern , Flicken oder Bügeln statt. An »
Meldungen für diesen Kurs werden nur durch die
Herrschaften entgegengenommen.«) Volle Pension für auswärtige Schülerinnen in der
Anstalt . Sorgfältige Erziehung und Pflege.Die Satzungen , die Gartenstr . 47 und 49 abgegebenwerden , geben ausführliche Auskunft .

Anmeldnngen werden täglich von der Vorsteherin Fräu-lein Joseflne Mayer , Hauptlehrerin, in der Zeit von
11—12 und 5—6 Uhr in der Frauenarbeitsschule , Garten -
strasze 47 , entgegengenommen, ebenso schriftlich.

Karlsruhe, im Juli 15)16. 7809*
Der Vorstand der Abteilung ».

Gartenstr . 49 .

c )
d )

Handelsschule
der Abteilung I . des Badischen Frauenvereins

Karlsruhe.
(Unter der Aufsicht des Großh . Landesgewerbeamts .)

Beginn eines neim Schuljahres mit 33 Wochenstlinde»
14 . September ds. Js

. Die Unterrichtsfächer sind : Deutscher Briefwechsel undKontorarbeiten , Handels - u . Büraerkunde , Handels - , Wechsel-und Scheckrecht, kaufmännisches Rechnen , Buchführung (ein»
fach, doppelt und amerikanis ^"
Fremdsprache, Rund - und

aschinenschreiben .

lU^t » ,'niuiucii , vuu ) | u ^ tuiiy
cikanisch ), Wirtschaftsgeographie,Plakatschrift , Stenographie und

:n gewählten Fachern stch zu verschaff . . ..Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt vollePension erhalten.
Anmeldungen werden an die unterzeichnete Stelle er-beten, woselbst auch die Satzungen zu haben find und jedegewünschte Auskunft gerne erteilt wird .

Der Borstand der Abteilung L
Karlsruhe , Gartenstr . 49. 7710

Fröbelseminar
für siirtersörfnetinnen und gmeMilerime «

mit Abschlußprüfungunter staatl. Leitung
Karlsruhe . Borholzstr . 44 .

+
Rettungsdienst beginnt am* ~ s Uhr. ein Uebung

Die Nebungen Mden
ebungs -

s von 8—10 Uhr im ^! oten
ung .

^ Zur AusbUduul
Donnerst «
knrsus in der
wöchentlich 2mal .Kreuz, Stefanienstratze 74 , statt . 7820

Anmeldungen : Stefanienstraße 76 oder beim Beginn«er Uebungen.
Die Führung der Ersatz-Kolonne

des vad . Landesvereins vom Roten Kreuz .

[errenalb
Weitbekannter 8iur - und Badeort

Du Parodie*
detsOrdL
Schwarz ,
wildes.

^ He1 ' Nerven , and Stoffwechselkranke. lOOOO KuraKste .
. »« Jb» Geblrgskjlma . Herrliche Tannenhochwäioer.1 « I ii i uouii gaminiB .. - - .. . . » .MM,.Städtisches ifurhaita anter Leitpqg vpn Dr. med . Glitsch .I * . . , ? ? HäU » Moderne Einrichtungen . Diätküche .lKurerlelchterting fDr Kriegsteilnehmer . Prospekte 6. 6. Kurverwaltung .

Meine Zigarettenfabrik
und Detail-Geschäft

befindet sich jetzt 6506
gegenüber dem Residenz -

Kino -Theater .Waldstraße ,
I . Petrakis

früher Kaiserstr . 140, gegenüber Kaffee Odeon.

liefert in
bemttrten

Konstruktionen
tu r»«»f*i»f. ..Ii .Baanmik

MHipl,j [M8

Steigen Sie 1 Treppe
Sie sparen Keld g

wenn sie Ihren Bedarf in :
Jackenkleider, Miintel Pale¬tots . Röcke. Blusen in

WiIWstr.UITr.
decken .

Lippi
flümi Piono
Kaiserstr . 175 .

Tapeten !
Neue Kolleltion 1916.
Reichhaltigste Auswahl .

Billigste Preise
da große Vorräte . " m

„ Beste Bezugsquelle
für Hausbesitzer, Übernahme

von Tapezterarbeit .
H . Durand , Dongloßstr . 2K" ' ' " 't Tel. 2485 .bei d. Hauptpost.
GroheS Leistenlaaer in roh,
gebebt u . abgetont . Altgold- ,Gold- und Silberleisten ic
verlangen Sie Mufterlarten .

8vk ^ oirer

: Stickerei -Reste \
nach Gewicht

> zu billigen S, »«, , «
S Preisen £
>

ss »* "■■
Neu

m eingetroffen : ■

S Untertalllen jg
▼on Mk. 1 .75 an Zs Elegante Roben - Reste §

■ bestick . Voile - Stoffe n■ Tüll - , Valencienne - «
A und KiBppelspltzen , A
B Kragen und Westen »

in großer Auswahl . §
HinUIIIIIHHIl

Frisch gepflückte

Reideibcmr»
versendet 2804a

Krone, Schiltach ,Leere Gefäße erwünscht.

Va
finm* sciswm ^ \

KfW iiriitze -tjei x?
( juckender Hautausschlag )
wird unt . Garantie in 3 Tagen
mit der echten Krätzese ' fe
Marke „Pura " geheilt. Geruch¬
lose Kur ohne Berufsstörung .Für 1—2 Kind. 1 M. Für Er¬
wachs . 1 .90 M . Für veraltete
Fälle 2 .90 M. Dazu geh.Luna- Blutreinigungstee , Pak .50 Pfg . u . 1 M . Aerztl . empf .
Allein echt durch DrogerieRudolf W . Lung , ..

Karlsruhe , Kaisorslr . 24 , »
Nach ausw . Vers . d . Nachn .

Statt besonderer Anzeige .
In tiefem Schmerz geben wir die

Nachricht, daß unser lieber Sohn, Bru¬
der und Schwager

Hubert Schimpf
Leutnant d. R. in ein. Kampffluggeschwader

den Tod fürs Vaterland erlitten hat -
Forstmeister H. Schimpf .
F. Schimpf , geb . Bauer.
Trude Bürger, geb . Schimpf«
Grete Schimpf.
Ober» , d. R. 0 . Barger .

Bruchsal-Zell a. H . 2791a
Bestattung in Karlsruhe von, der

Friedhofkapelle ans am Donnerstag , den
20. Juli , vormittags 7»12 Uhr .

Statt besonderer Anzeige .
Heute wurde mir die Nachricht , daß mein lieber

Mann , der Vater meiner Kinder , Sohn , Bruder ,Schwager und Schwiegersohn

August Löffler
Ersata -Reser *lst Im Infanterie -Regiment Hr. 169

am 1. Juli 1916 den Heldentod fOrs Vaterland ge¬storben ist . B25816
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Fried » IvöflTler Wwe « geb. Kämmerer
mit Kindern Gertrud n» d Elfriede .

Karlsruhe , Loisenstr. 89, den 15. JuB 1916.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste sagen innigsten
Dank .

Frau Meta Hoeck
und Kinder . B2C824

Waschbenzol
zum Reinigen von Maschinenteilen

liefern 2796a
Endlich & Leis , Mannheim .

August &Emil Nieten
KarlspuSie-Rheünhafen
Fernsprecher Nr. 129 und 5624

liefern alle Sorten
Ruhrkohlen

Anthracitkohlen
Koks , Briketts

Brennholz
in bester Ware zu billigsten Preisen .

§ 5

Bestellungen werden anch in unserem Stadtkontore ,Kaiserstrafie 118, II , Fernsprecher 5506, entgegen¬
genommen . 6139 -10 .7 U

OBent & ebrlidlfOrsFeMsind :
Raisier -Apparate , KasiermeMer ,
siergarnitDren , sowie Haarschneldemaadihou

Zu haben in größter Auswahl im Spezialgesetz

Karl Hummel

Telephon 1547 . 695* Werderstraße t3 .

Bester Toiletten - Seifen - Ersatz
mit feinstem Mandelseifeu - Gerutb , 2798a

in versch. Farben . Probepalet 1 Dtzd. Mk . 3.5Ö franko geg.
Nachn . Für Wiederverkäufe! bei größerer Abnahme billiger .
I ^ebmann « Vensandhan », Stuttgart , Marienplatz

beste Lage am Platze , mit oder ohne
4 Jahre bestehend, ist sofort umständehalber

billig ;n verkaufen.
Angebote unter Rr . 7772 an die Ge-

schäftsstelle der „Badischen Presse " erb. **

Amerik. Bocbiährang
liebst AbschluB und Bilanz.

Gründl , briefl. Unterricht für
Fernteilnehmer , bm®-*

Kursus komplett in 6 Briefen.
Prospekt u. erster Brief Jt 2 .
Michaelis Sprachen - ». Han-

delsschule Baden-Baden .

Reparaturen
an Nähmaschinen
schnelle und gute Ausführung ,
von 2325817
A. Bttttcher . Adl -rstr . 40.

TWM - v. MöerkleiSer
Blusen werden schönu . sehrbill.
gebügelt . Nehme auch Kun-
denhauser für Hauswäsche an .

gftorfgrofenftr . 26, IV. l.
HfA m»ki ^ «»« 'ed. Dams kosten-
OH) tlRlUre loS, wie ich Som -
merkvrofsen. Pickel. Mitesser
in 3Tagen beseitige. 23S3aL .4

Harl Bnumann ,Manndeim öl . Windeckftr. 65.

Lumpen, Säcke,
Gummi .Metalle , Kellerlram »c.
beschlagnahmefrei kauft
Feuerstein , Wnldkiornftr . !!7.

Kciuf-GesiM
altes Schloß od. Burg

Nßui ? als Rühes. Bodensee,
Neckar , Schwarzw.,Rhein , Tau -
ber , Unterfr . Hessen bevorz .
PreiSangeb . an Gumpert, Frank¬
furt a. M ., Rotlinktr . 35.
Wer verkauft Villa
od. schön geleg. Landhaus mit
Garten . Angeb. uut .<». SIvan
Danb e Sc Co . .Frankfurt a .M .
3 . Weiterbeförderung . 2805a
Gutes Geschäft ,
gleich welcher Art , zu kaufen
gesucht, ^l . ltnsarn , Karls -
ruhe . Sopbienstr . 13 . S -M'°3 .1

Outerh . gebr . Klaviere
zu kaufen aes. Angebote mit
Angabe von Fabrikat u. Preis
anHeinr . Schncllbäch - r. Heidcl-
berp, Robrbacherstr. 1k>. 27S4a

Schreibmaschine
gebrauchte , auterhaltene , kl .
Modell , bewährtes System au
laufen gesucht . Gest . Angebote
m . Preisangabe unt . 3325786
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Vresse " .

ssooQSchneide - und
Komprimier -Aiaschine
f. Bouillonwürfe ! kauft Union ,Vln - Zckönebern .Nkci^ienstr . W

auch defekt , zu kauf .
i gesuritt .

unter 5825812 an
erbeten .

Herd
Angebote

'die „ Bad . Presse

Herrenkoasektions -Lager
von Firmen , welche beabsichtigen , ihr Geschäft auszugeben ,wenden sich behufs Verkauf zu den besten Preisen cin

Süßkind , Stuttgart ,279fla Kronprinzstr . 20 . Telephon 2821 .

Gewehr - Schrank
zu kanfen gesucht .

Gest . Angebote unter Nr . 7863 an die Geschäftsstelleder „ Bad . Presse " .

W - UUKW
Einijje kleine

Siirüsel-
garmniilum

billig zu verkaufen ,
KaiserstraSJc 175 .

MBBHBBBnnBIBSBesa

Zk 1 Imieil - iiiiü

1 Sklltt ' WM
neu , feinste Marke , auch gegen
Teilzahlung preiswert abzu -
geben von A . iiöttclier ,
Adlerstraße 10 . 2325821

E. entfernt , ruhige staubfreie
Lage mit unvergleichlichHerr-
lichemRundblick auf den ganze«
BreiSgau , Schwarzwaldberae ,
Kaiserstnhl und Boges « , , kK
folgender

Bauplatz
unter äußerst günstigen Ne-
dingungen zu verkaufen : 98
Ar Vanplav und Ackerfeld
in nächster Umgebung von S
Einfamilien -Häusern (Dillen-
Kolonie). Dieses Grundstück
eignet sich für einen Herr -
schaftssttzoder für ein bessere»
Landhaus vorzüglich , gute?
Quellwasser , Gas und Elek-
trizität nebst Kanalisation w
unmittelbarer Nähe. Der Bo-
den ist kalkhaltig und humuS-
reich, für Ohst- und Beeren«
kulturen , sowie für Gemüse»
bau besonders geeignet ; es be«
ffnden sich etwa 3v Bäume , ». T.
altere ertragreiche Stamm «
verschiedener Obstsorten ansdem Grundstück. Preis für
den qm nur 3 .26 Jt . Ernst¬
liche Liebhaber erhalten bereit«
willigst jede gewünschte LuS-
kunft und sind gefl . Anfragenunt . Rr . 7715 an die GeschäftSst .der „ Bad .Presse^ zu richten. 22

Gelegenheitskalls !
Vollständig neue

SchreibmMiiie
mit sichtbarer Schrift und
zweifarbigem Farbbandund mit RechnungStabu-
lator . neuestes Modell,umständehalb , zur Hälftedes Wertes abzugeben.Angeboteunt . S325437 an
die
Presse erbeten .

der „ Bad.

Gebr . nuterhaltene 2.2

WriminrichtW
LiebrichS Massenfilter , Kolben-
pumpe , Waschapparat , An-
stechhahn zc. zu verkaufe «.

Angebote unter Nr . 2706a
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

» » Wim
Raten/, , an jedermann abzaa .B25832 Ubla « di »r . SS . IV.

mn - Säbel
bab . , noch neu , zu verkaufen .8ckerer. Parkstr . 19. 1Tr . B^ .

'

6dm MöerftiWek
zuverk . Wald5tr . 2v . IlI.

Ein gut erhaltener B« ,spsrzwkgen
preiswert zu verkaufen .

Klauprechtstr . 47 . 3. St . r.
Ein Paar guterhaltene ge-

brauchte MiIitärftiefel ,Gr . 43,
zu verkaufen .
B25819 Doiiglasftr . 8 . part . _

1 iveißcs Batistkleid , Gr . 40,
1 weiße « Voilekleid , 1 Muffe -
linkleid , Gr . 42 , 1 Mädchen -
kleid für 8 Mk . , 1 Regenmantel
f . ILjädr . Mädchen bill . z . Verl.
Gcibelstr . 10 . 1 Tr . r . S825765

üSieg : ©
^iahr alt . zu Verl . S25793
aiser , Brnuerstr . 19 . vtb . .

« er ffierteJanjÄb«b Näh. Sophienftr. SS,ÜL
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